
VERWANDLUNG 

Kein Aufbäumen mehr, keine Verzweiflung – 

nur noch gefangen in dumpfer Erschöpfung- 

leergeweint,  

nicht begreifend die Qual, den Tod, das Grab – 

bis unendlich langsam einrieselt  

ein sanfter Schimmer von Licht und anschwillt – 

dass unerbittlich die grelle Fanfare,  

die Stimme des Engels 

aufbricht einen Riss in die klammernde Mauer – 

eindringt mit der Botschaft: 

ER  LEBT ! 

Herausgerissen aus der dunklen Betäubung des 

Schmerzes – 

hineingeschleudert in blendendes Licht: 

als Erstes nur Schrecken, Entsetzen – 

aufgerüttelt von der unfassbaren Macht Gottes, 

die sich langsam zurücknimmt, 

um einzuhüllen in Wärme und Stille, 

zögerndem Staunen Raum gibt – 

Anbetung und dankbarem Glauben  - 
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